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Einflihrung

Der vorliegende Bericht enthdlt die aufgrund
der Erhebungen der Innenminister bzw. -sena-
toren der Linder und des Bundesverwaltungsamts
zusammengestellten Ergebnisse der Staatsange-
hérigkeitsstatistik fiir das Jahr 1979.

In den Tabellen 1, 2, 4 und 5 werden die Perso-
nen, die die deutsche StaatsangehSrigkeit durch
Einblirgerung oder Erkl&rung erworben haben,
nach dem Rechtsgrund nachgewiesen.

Erwerb der deutschen Staatsangehtrigkeit durch

Einbilirgerung

Die Einbilirgerungen erfolgen iiberwiegend nach
den Bestimmungen der §§ 8 und 9 des Reichs-

und Staatsangehdrigkeitsgesetzes (RuStAG) vom
22. Juli 1913 (RGBl. S. 583), zuletzt gedndert
durch das Gesetz zur Verminderung der Staaten-
losigkeit vom 29. Juni 1977 (BGBlL. I S. 1101)
sowie nach § 6des (1.) Gesetzes zur Regelung von
Fragen der Staatsangehdrigkeit (1. StaRegG) vom
22. Februar 1955 (BGBl. I S. 65). Diese sowie
die weiteren in Betracht kommenden Vorschriften

besagen, im einzelnen folgendes:

§§ 8 (Einblirgerung von Ausléndern) und 9
(Einblirgerung von Ehegatten Deutscher)
RuStAG:

In diesen Fidllen hingt der Erwerb der deut-
schen Staatsangehdrigkeit neben der Nieder~
lassung in Deutschland, der Geschéftsfdhig-
keit, der Unbescholtenheit und der wirt-
schaftlichen Leistungsfdhigkeit in der Re-
gel von einem rechtmdBigen Inlandsaufent-
halt von mindestens 10 Jahren - bei Einblr-
gerungen nach § 9 von nur 5 Jahren und die
Ehe soll 2 Jahre bestehen - und dem Verlust
der bisherigen Staatsangehdrigkeit ab; nach
§ 9 ist der Verlust der bisherigen Staatsan-

gehdrigkeit zwingende Voraussetzung fir eine

Einblirgerung.

§ 6 des (1.) StaRegG:

Nach dieser Vorschrift muB derjenige, der
aufgrund von Art. 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes (GG) Deutscher ist, ohne die deutsche
Staatsangehdrigkeit zu besitzen, auf seinen
Antrag hin eingeblirgert werden, es sei denn,
daB Tatsachen die Annahme rechtfertigen, daB
er die innere oder &duBere Sicherheit der Bun-
desrepublik oder eines deutschen Landes ge-
fdhrdet.

§ 10 RuStaG:

a) i.d.F. von Art. 1, des Gesetzes zur An-
derung des Reichs- und Staatsangehdrig-
keitsgesetzes (RuStAGEndG 1974) vom 20.
Dezember 1974 (BGBl. I S. 3714): Danach
war das nichteheliche minderjdhrige Kind
eines Deutschen einzublirgern, wenn eine
nach den deutschen Gesetzen wirksame
Feststellung der Vaterschaft erfolgt war
und das Kind seit 5 Jahren seinen dauern-
den Aufenthalt im Inland hatte.

b) i.4.F. von Art. 4 des Gesetzes zur Ver-
minderung der Staatenlosigkeit:

Nach dieser Fassung ist das nichteheliche
Kind eines Deutschen einzublirgern, wenn
eine nach den deutschen Gesetzen wirksame
Feststellung der Vaterschaft erfolgt ist,
das Kind seit 3 Jahren rechtméf8ig seinen
dauerenden Aufenthalt im Inland hat und
den Antrag vor der Vollendung des 23.
Lebensjahres stellt.

Art, 4 RuStAKndG 1974:

Nach dieser Bestimmung stand der Anspruch

auf Einblirgerung nach § 10 RuStAG in der
Fassung des Anderungsgesetzes bis zum Ablauf
von 3 Jahren nach dem Inkrafttreten des Ande-
rungsgesetzes - und damit in der Zeit vom

1. Januar 1975 bis zum 31. Dezember 1977 -
auch dem nach dem 31. M&rz 1953 geborenen
volljdhrigen Kind zu.

§ 13 RuStAG:

Diese Vorschrift regelt die Wiedereinblirge-~
rung von nicht im Inland lebenden ehemaligen
Deutschen oder ihren Abkémmlingen.

§§ 8, 9 und 11 des (1.) StaRegG:

Nach diesen Bestimmungen k&nnen bzw. miissen
deutsche Volkszugehdrige, die nicht Deutsche
im Sinne des Grundgesetzes sind, unter be-
stimmten Voraussetzungen eingeblirgert werden.

§ 12 des (1.) StaRegG i.4.F. des Art. III des
3. StaRegG vom 19. August 1957 (BGBl. I
S.,1251):

Einen Anspruch auf Einblirgerung hatten friiher
deutsche StaatsangehSrige, die im Zusammenhang
mit VerfolgungsmaBnahmen aus politischen, ras-
sischen oder religi$sen Griinden zwischen dem
30. Januar 1933 und dem 8. Mai 1945 vor In-
krafttreten dieses Gesetzes eine fremde Staats-
angehdrigkeit erworben haben, auch wenn sie
ihren dauerenden Aufenthalt im Ausland beibe-
halten haben. Bis zum 31.12.1970 stand auch den Ab-
kémmlingen dieser Personen ein solcher Anspruch zu.



Art. 116 Abs. 2 Satz 1 GG vom 23. Mai 1949
(BGBL. I S. 1):

Nach dieser Vorschrift sind friihere deutsche
Staatsangehérige, denen zwischen dem 30.
Januar 1933 und dem 8.Mai 1945 die Staatsange-
hérigkeit aus politischen, rassischen oder
religidsen Griinden entzogen worden ist, und
ihre AbkSmmlinge auf Antrag wieder einzu-
blirgern.

§ 1 der Verordnung zur Regelung von Staats-

angehdrigkeitsfragen vom 20. Januar 1942
(RGBl. I S. 40):

Aufgrund dieser Vorschrift kann ein Aus-
ldnder auch ohne Begriindung einer Nieder-
lassung im Inland eingeblirgert werden.

Art. 2, des Gesetzes zur Verminderung der

Staatenlosigkeit:

Nach dieser Vorschrift ist ein seit Geburt
Staatenloser bei Vorliegen bestimmter Vor-
aussetzungen auf seinen Antrag einzublirgern.

Erwerb der Deutschen Staatsangeh8rigkeit durch
Erklé&rung

Durch Erklirung wurde die deutsche Staatsange-
hérigkeit im Berichtsjahr fast ausschlieflich
aufgrund des am 1. Januar 1975 in Kraft getre-
tenen Art. 3 RuStAAndG 1974 erworben. Diese

Vorschrift und das ebenfalls in Betracht

kommende Zweite Gesetz zur Regelung von Fra-

gen der Staatsangehdrigkeit (2. StaRegG) vom
17. Mai 1956 (BGBl. I S. 431) besagen folgen-
des:

Art. 3 RuStAAndG 1974

Nach dieser Bestimmung konnten alle Kinder,
die nach dem 31. Mdrz 1953, aber vor In-
krafttreten dieses Gesetzes (1. Januar 1975)
in Ehen zwischen einer Deutschen und einem
Auslidnder geboren wurden, durch einfache
Erklédrung die deutsche Staatsangehdrigkeit
erwerben. Dieses Recht stand auch dem nicht-
ehelich geborenen Kind zu, das durch eine
von einem Auslédnder bewirkte und nach den
deutschen Gesetzen wirksame Legitimation
seine durch Geburt erworbene deutsche
Staatsangehdrigkeit verloren hatte. Das Er-
kldrungsrecht konnte nur bis zum Ablauf von
3 Jahren nach Inkrafttreten dieses Gesetzes,
also bis zum 31. Dezember 1977, ausgeilbt
werden.

Zweites StaRegG:

Dieses Gesetz regelt die Staatsangehdrig-
keitsfragen, die sich aus dem AnschluB
Usterreichs an das Deutsche Reich im Jahre
1938 ergeben haben und gewdhrt bestimmten
Personen das Recht auf riickwirkenden Erwerb
bzw. Wiedererwerb der deutschen Staatsange-
hérigkeit durch Erkl&rung.
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1 Erwerb der deutschen Staatsangehdrigkeit aufgrund

ausgewdhlter Rechtsgrundlagen

Erwerb der deutschen Staatsanaehdriakeit

darunter @urch L
Einbiraeruna L Erklarung
Jahr Personen aufgrund von
insgesamt . ' . Art. 116 | art. 3
§ g . § 6 % )
Abs. 2 RuSt AAndG
RuStAG RuStAG satz 1 GG StaRegG 1974
Anzahl | % Anzahl ]| % Anzahl [ % Anzahl | % | Anzahl| % Anzahl | %
1970 v.eveease| 18 586 100 6 965 37,5 898 4,8 414 2,2 8 822 47,5
1971 veeeees.s| 18 914 100 6 048 32,0 2 008 10,6 553 2,9 9 651 51,0
1972 ceeeene 18 645 100 5 973 32,0 2 487 13,3 525 2,8 9 254 49,6
1973 ¢eevaves. | 18 858 100 6 976 37,0 2 412 12,8 759 4,0 8 336 44,2
1974 veeveeses | 24 744 100 9 566 38,7 2 743 11,1 663 2,7 11 369 46,0
1975 ceeeeones 79 926 100 6 657 8,3 3 887 4,9 909 1,17 12 948 16,2 55 001 68,8
1976 veveesses| 64 977 100 7 854 12,1 5 113 7,9 1 528 2,4 14 359 22,1 35 496 54,6
1977 ceeee. .o 83 444 100 8 962 10,7 4 406 5,3 1 306 1,6 16 358 19,6 51 812 62,1
1978 ceeesesse | 52 295 100 9 815 18,8 4 046 7.7 779 1,5 17 381 33,2 19 585 37,5
1979 .¢eveeee.. | 36 538 100 10 852 29,7 3 749 10,3 673 1,8 18 767 51,4 1 586 4,3

1) Erst am 1.1.1975 in Kraft getreten.



2 Eingeblirgerte Personen 1979

Einblir
und zwar auf
58 59 § 10 s 13 s6 | s8 |s9abs. 1
ins- s 1
Persone?- gesamt Art.4 ider VO vom A;;; 1;6
gruppe 1) RUSEAG _RustA [ 20.1.1942| 528 ¢
EndG 1974 | ~ RGB1. I pe- des (1.) StaRegG
S. 40 -
1 2 3 4 5 6 7 8 9 | 10 | 11
Schleswig-
Minner .. 169 70 41 - : 25 - - - 33 - -
Frauen .. 144 64 42 - 10 - - - 28 - -
Kinder .. 64 36 - - 13 - - - 15 ) - -
Zusammen. 377 170 83 - 48 - - - 76 - -
Ham
Ménner .. 363 137 48 - 14 - - 5 151 - 3
Prauen .. 380 127 43 - 18 - - 14 175 - -
Kinder .. 192 73 - 2 10 - - 3 104 - -
Zusammen. - 935 337 91 2 42 - - 22 430 - 3
Nieder
Ménner .. 765 226 140 1 25 o= - 14 357 1 -
Frauen .. 738 188 109 2 22 - 1 8 407 1 -
Kinder .. 422 121 - 10 9 - - 5 277 - -
Zusammen. 1 925 535 249 13 56 - 1 27 1 041 2 -
) Bre
Ménner .. 73 29 17 - 4 - - - 23 - -
Frauen .. 78 28 13 - 5 - - 1 30 - -
Kinder .. 65 3N - 1 3 - - - 29 - -
Zusammen. 216 88 30 1 12 - - 1 82 - -
Nordrhein~
Ménner .. 2 750 1012 498 - 2 26 - - 43 1 152 - 4
Prauen .. 2 597 779 380 2 30 - 3 30 1355 - 2
Kinder .. 1 530 533 - 26 21 - - 27 917 - -
Zusammen. 6 877 2 324 878 30 77 - 3 100 3 424 - 6
Hes
Ménner .. 1 503 737 210 - 22 - 1 48 484 - -
Prauen .. 1 341 588 202 - 17 - - 29 498 - -
Kinder .. 688 352 - 4 18 - - 35 279 - -
Zusammen. 3 532 1 677 412 4 57 - 1 112 1 261 - -
Rheinland-
Ménner .. 576 186 93 - 8 - - 1" 277 1 -
Prauen .. 577 154 79 - 6 - - 2 332 1 -
Kinder .. 360 109 - 6 2 - - 7 235 1 -
Zusammen. 1 513 449 172 6 16 - - 20 844 3 -
Baden-
Ménner .. 3 705 903 367 - 14 - 1 19 2 380 5 6
Frauen .. 3 465 771 415 1 17 - 1 13 2 232 7 3
Kinder .. 2 068 619 - 14 9 - - 13 1 400 8 1
Zusammen. 9 238 2 293 782 15 40 - 2 45 6 012 20 10
Bay
Ménner .. 3 318 883 355 1 9 5 - 12 2 030 8 5
Frauen .. 3 362 834 389 1 24 9 1 " 2 063 6 14
Kinder .. 1792 507 - 37 5 - - 2 1 230 4 2
Zusammen. 8 472 2 224 744 39 38 14 1 25 5 323 18 21
Saar
Ménner .. 150 81 38 - 4 - - - 27 - -
Frauen .. 106 59 24 - 2 - 1 - 19 1 -
Kinder .. n S8 - 2 3 - - - 8 - -
Zusammen. 327 198 62 2 9 - 1 - 54 1 -
Berlin
Ménner .. 520 243 107 - 21 - 2 49 81 2 -
Frauen .. 503 178 139 - 21 - 1 41 110 3 -
Kinder .. 212 136 - 5 5 - - 42 24 -
Zusammen. 1 235 557 246 5 47 - 3 132 215 5 -
Bundesver
Ménner .. 107 - - - 24 - 2 55 2 - 4
Frauen .. 124 - - - 27 - 6 70 t - 6
Kinder .. 74 - - - 8 - - 64 2 - -
Zusammen. 305 - - - 59 - 8 189 5 - 10
Insge
Ménner .. 13 999 4 507 1914 4 196 5 6 256 6 997 17 22
Frauen .. 13 415 3770 1 835 6 199 9 14 219 7 250 19 25
Kinder .. 7 538 2 575 - 107 106 - - 198 4 520 13 3
Insgesamt |34 952 10 852 3 749 17 501 14 20 673 18 767 49 50
*) Bearbeitende Dienatstellen: Innenminister bzw. -senatoren 1) Kinder sind Personen, die das 18. Lebensjahr noch nicht
der Linder, Bundesverwaltungsamt. vollendet haben.



*
nach Rechtsgrund und Lindern

)

gerungen von den Einbiirge- Von den Eingebiirgerten
Grund von rungen waren waren
§ 9 Abs. 2 [ s 1 | ibéz 3) Ermessens- Anspruchs-
Art.2 Ges. einbiirgerungen heimatlose ausléindische
z. Verminde friihere Auslénder Fllichtlinge |Personen-
rung der deutsche (Ges. v nach dem gruppe 1)
Staaten- Spalten Spalten Staats~- 25.4 395; _| Abkommen vom
vom 22.2.1955 losigkeit 2,3,5,7 4,6,8-10 ange- BéBi 1 28.7,1951
vom und 11 und 12-15 hérige p 269 : - BGBl, II/53
29.6.1977 - 269) s. 559 -
12 13 14 15 16 17 18 19 20
Holstein
- - - - 136 33 19 12 16 Minner
- - - - 116 28 14 10 12 Frauen
- - - - 49 15 2 7 4 Kinder
- - - - 301 76 35 29 32 Zusammen
burg
- - 5 - 202 161 55 1 32 Ménner
- - 2 1 188 192 82 13 19 Frauen
- - - - 83 109 2 6 1 Kinder
- - 7 1 473 462 139 30 62 Zusammen
sachsen
1 - - - 391 374 14 48 40 Ménner
- - - - 320 418 38 37 40 Frauen
- - - - 130 292 2 21 18 Kinder
1 - - - 841 1 084 54 106 98 Zusammen
men
- - - - 50 23 4 1 1 Ménner
- - 1 - 46 32 13 4 1 Frauen
- - - 1 34 31 - - - Kinder
- - 1 1 130 86 17 5 2 Zusammen
Westfalen
- - 4 9 1 540 1 210 46 139 102 Ménner
- - 4 12 1 194 1 403 106 126 73 Frauen
- - - 6 554 976 - 29 34 Kinder
- - 8 27 3 288 3 589 152 294 209 Zusammen
sen
- - 1 - 970 533 24 135 105 Minner
- - 6 1 807 534 47 56 70 Frauen
- - - - 370 318 - 25 30 Kinder
- - 7 1 2 147 1 385 7" 216 205 Zusammen
Pfalz
- - - - 287 289 16 44 50 Ménner
- - 2 1 239 338 27 23 32 Frauen
- - - - m 249 - 10 28 Kinder
- - 2 1 637 876 43 77 110 Zusammen
Wiirttemberg
4 - 5 1 1 291 2 414 78 85 69 Ménner
2 1 2 - 1 207 2 258 143 78 42 Prauen
1 - - 3 629 1 439 13 27 13 Kinder
7 1 7 4 3 127 6 111 234 190 124 Zusammen
ern
1 - 5 4 1 252 2 066 61 134 355 Ménner
- - 3 7 1 262 2 100 162 128 265 Frauen
- - - 5 514 1 278 6 39 140 Kinder
1 - 8 16 3 028 5 444 229 30 760 Zusammen
land
- - - - 123 27 4 6 10 Minner
- - - - 86 20 9 3 7 Frauen
- - - - 61 10 - - 4 Kinder
- - - - 270 57 13 9 21 Zusammen
(West)
- 1 14 - 373 147 65 9 54 Minner
- - 10 - 339 164 90 6 26 Frauen
- - - - 141 7 - 1 16 Rinder
- 1 24 - 853 382 155 16 96 Zusammen
waltungsamt
2 - 18 - 30 77 60 - - Ménner
1 - 13 - 39 85 82 - - Frauen
- - - - 8 66 - - - Kinder
3 - 31 - 77 228 142 - - Zusammen
samt
8 1 52 14 6 645 7 354 446 624 834 Ménner
3 1 43 22 5 843 7 572 813 484 587 Frauen
1 - - 15 2 684 4 854 25 165 298 Kinder
12 2 95 51 15 172 19 780 1 284 1273 1 719 Inasgesamt

2) I.4.F. des Art. III des Dritten StaReG vom 19.8.1957.




*
3__Eingebiirgerte Personen nach der frilheren Staatsangehdrigkeit )

"

toren der Ldnder, Bundesverwaltungsamt.
1) Kinder sind Personen, die das 18. Lebensjahr noch nicht

vollendet haben.

Bearbeitende Dienststellen: Innenminister bzw. -sena-

2) Arabische Republik Jemen, Bahrain, Demokratische Volka-

republik Jemen, Fudscheira, Libyen, Oman und Saudi-

Arabien.

-10 —

Staatsangehdrigkeit 1979 1978
(alter Heimatstaat) Insgesamt Ménner Frauen Kinder1) Insgesamt Ménner Frauen Kinder1
Europdische Staaten
Belgien .eesseecsvrene 87 45 31 11 73 25 35 13
Bulgarien ..ceeseesssee 143 68 55 20 131 69 47 15
DEnemarK «eceseassonse 1 6 3 2 17 3 13 1
E5tland ..ceeoccvcccns 7 2 - 5 4 1 -
Frankreich ceoecvescen 254 99 104 51 309 141 126 42
Griechenland ..cecceee 340 196 95 49 419 249 113 57
GroBbritannien und
Nordirland ...eeovsss 172 55 75 42 231 76 114 41
Italien cseocvveccsenee 951 473 225 253 1121 611 288 222
Jugoslawien ...cecevee 3 898 1 550 1 537 811 3 792 1 536 1 398 858
Lettland ...occevnneen 22 13 9 - : 33 26 7 -
Litauen .ecoccesccesene 8 6 2 - 19 13 3 3
Luxemburg seccececacee 19 6 10 3 12 3 5 4
Niederlande ....cocvee 336 137 125 74 275 119 118 38
NOTWegen ....ceoveeess 19 6 8 5 26 9 7 10
Osterreich ...eceeeens 1211 505 447 259 1 204 524 479 201
POleN ccceosvcnenssnse 2 785 1 124 1 166 495 2 601 1 099 1 092 410
Rumdnien ..ceveecenves 8 565 3 239 3 543 1 783 7 234 2 603 2 988 1 643
Schwelz .cceveccerncnes 30 9 12 9 32 14 1 7
Sowjetunion ....eesees 4 040 1239 1 466 1 335 3 660 1 113 1 317 1 230
Spanien ..ciecevevencee 229 81 85 63 277 99 94 84
Tschechoslowakel ..... 3 611 1 485 1 414 712 3 155 1 352 1189 614
THrkel .cveeevvavennee 312 140 95 77 317 154 94 69
UNGATN scveecccnconane 1 982 891 702 389 2 234 1074 72 448
Sonst. europ. Staaten. 164 51 79 34 168 50 77 41
AuBereuropdische Staaten
Argentinien ...c0000es 81 32 36 13 144 55 60 29
Australien einschl.
Neuseeland ...ceoaesee 69 - N 30 8 84 43 28 13
Bolivien ..ocvvenavans 19 9 8 2 23 13 8 2
Chile cocovevvcncnonsse 55 20 21 14 63 28 27 8
China (Taiwan) «....e. 46 19 16 11 19 8 9 2
China, Volksrepublik.. 64 22 28 14 39 17 14 8
INAien ..oveecvernsans 138 91 31 16 151 102 32 17
Indonegien ....eccusse 11 40 40 n 54 23 22 9
Israel ...cccvecncnnns 503 234 164 105 476 223 156 97
Kanada .ceceverrssnssn 42 20 13 9 26 12 13 1
Korea, Dem.Volksrep. . 31 - 29 2 18 3 14 1
Korea, Republik ...... 281 26 204 51 217 22 168 27
Philippinen ..cceaceese 41 3 35 3 27 5 21 1
Slidafrika c.eceencvens 703 279 291 133 526 210 190 126
Uruguay cosesesscccens’ 41 18 1 12 53 20 15 18
Vereinigte Staaten
von Amerika ..vscenss 236 65 105 66 204 78 99 27
RAgypten .....ccecennns 201 126 29 46 207 155 21 31
Algerien ..cceeevcenss 27 18 4 5 32 21 1 10
IYaK cececvsvcvennsnss 87 70 5 12 83 74 4 5
Jordanien cecaercecnne 113 64 18 31 105 79 5 21
Libanon cveccessesnace 136 95 20 21 30 23 3 4
MarokkO .sevevesnssres 17 1 4 2 22 13 7 2
Syrien .ccriserevnasens 192 130 20 42 170 127 12 31
Tunesien seecevessnsss 34 20 8 [ 2 19 10 7 2
Sonat. arab. Staaten?’ 10 6 - 4 19 14 1 4
Sonst. afrik. Staaten. 81 42 25 14 .59 37 14 8
Sonst, amerik., Staaten 165 74 73 18 165 68 75 22
Sonst. asiat. Staaten. 245 142 66 37 284 169 60 55
Zusammen ... 32 965 13 136 12 624 7 205 30 664 12 618 11 414 6 632
Ohne Angaben des Heimat~-
staates
Staatenlos ..ieceeevee 1 785 773 726 286 1 768 737 707 324
UngeklErt .covvvevenns 202 90 65 47 278 109 113 56
Zusammen ... 1987 863 791 333 2 046 846 820 380
Insgesamt ... 34 952 13 999 13 415 7 538 32 710 13 464 12 234 7 012



4 Erwerb der deutschen Staatsangeh8rigkeit durch Einblirgerungen,

Staatsangeh®rigkeitsurkunden flr Deutsche 1979 sowie Erwerb und Fortbestand der deutschen

Staatsangehdrigkeit durch Erkl&rungen aufgrund des 2. StaRegG 1977 nach Lindern

Erwerb der
deutschen Staats-
Staatsan- angehdrig- Erkl&rungen Erteilte Urkunden
geh8rigkeit keitsurkunden aufgrund Uber den
Bearbeitende Dienststellen durch flir Deutsche
(Innenminister bzw. Einblirgerungen
- senatoren der Li&nder,
Bundesverwaltungsamt) Erwerb der Fortbestand
deutschen der deutschen
t.
ins- ing- Si::::a:;e- 2. giiRegG S;gaisinlt S:ga:s;n;t
gesamt gesamt h8rigkeits~ vom ge(s; g_z) gehor %)e
ausweise 17.5.1956 (s
des 2. StaRegG
Schleswig-Holstein ....e..e 377 1013 977 - - -
Hamburg .ceevveassnconssnce 935 2 002 1 258 - - -
Niedersachsen ..... .. 1 925 2 606 2 480 - - -
Bremen .cocecacesssvess .- 216 393 240 - - -
Nordrhein-Westfalen ....... 6 877 4 537 4 249 - - -
HeBSEN tesveecvesvscacsncns 3 532 2 404 2 352 - - -
Rheinland~Pfalz «cevvsvvess 1513 1910 1 89t - - -
Baden-Wilrttemberg .. casse 9 238 54 652 52 801 7 - -
BAYEIN sseessesscsccssocons 8 472 116 269 114 542 10 13 -
Saarland csceecasscccsssren 327 1 376 1 369 - - -
Berlin {(West) ..soeevsasees 1 235 1 800 1 890 - - -
Bundesverwaltungsamt ...... 305 1 365 1 365 - - -
Insgesamt ... 34 952 190 427 185 414 17 13 -

S Erwerb der deutschen StaatsangehSrigkeit durch Erklsrungen aufgrund des Art. 3 RuStAKndG 1974
im Jahre 1979 nach Lindern
Bearbeitende Dienststellen Davon aufgrund des
(Innenminister sz. Insgesamt
Bumneorenl congsame; " Abs. 1 Satz 1 Abs. 1 Satz 2 Abs. 10
Schleswig-Holstein .... 67 67 - -
Hamburg ..cececnvvccesanss 40 40 - -
Niedersachsen ....coveeans 221 205 16 -
Bremen ......cecesensnansse 12 12 - -
Nordrhein-Westfalen ...... 460 460 - -
Hessen ...vevcrecsnen . 103 103 - -
Rheinland-Pfalz «..coonvene 66 66 - -
Baden~Wlrttemberg .....v.. 123 . . .
BAYEYN ceccevcocoonnrnvsns 245 245 - -
Saarland c.ceeevnnas vee 7 7 - -
Berlin (WeSt) ceveecessess 124 116 8 -
Bundesverwaltungsamt ..... 118 118 - -
Insgesamt ... 1 586 . . .
6 Aus der deutschen StaatsangehSrigkeit entlassene Personen 1979
nach neuen Heimatstaaten sowie nach L¥ndern
Aus der deutschen Staatsangehdrigkeit entlassene Personen
Neuer ing- S:?;Ss_ Ham- g;:: Bre- r::i:: Hes- Rhein- B;ﬁ::: Bay- Saar-| Berlin 3::::;-
Heimatstaat gesamt| Hol- burg | sach- | men West- sen ;;:g; tem- | ern land | (West)| tungs-
stein sen falen berg amt
Belgien c..evecesenns 102 1 - 8 1 39 2 1 3 3 - 2 42
Jordanien «eeeecceoes 2 - - - - - 2 - - - - - -
Jugoslawien ..cevvenn 1 - - - - - - - 1 - - - -
Kanada teeevveccacnns 1 - - - - - - - 1 - - - -
Niederlande «..cevees 1 - - - - - - 1 - - - - -
Osterreich ..cveeeens 1 - - - - - - - - - - 1 -
Polen ceieerecscnnnes 30 - - 4 - 19 1 - 6 - - - -
Schweden .ieeeeeoenes 2 - - - - - - - - - - 2 -
Insgesamt ... 140 1 - 12 1 58 5 2 1 3 - 5 42

-1 =






	Inhalt
	Einführung
	Schaubild
	Einbürgerungen aufgrund ausgewäh1ter Rechtsgrundlagen 1966 bis 1979
	Tabellenteil
	1 Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit aufgrund ausgewählter Rechtsgrundlagen 1970 bis 1979 
	2 Eingebürgerte Personen 1979 nach Rechtsgrund und Ländern
	3 Eingebürgerte Personen 1979 und 1978 nach der früheren Staatsangehörigkeit
	4 Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit durch Einbürgerungen, Staatsangehörigkeitsurkunden für Deutsche 1979 sowie Erwerb und Fortbestand der deutschen Staatsangehörigkeit durch Erklärungen aufgrund des 2. StaRegG 1977 nach Ländern
	5 Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit durch Erklärungen aufgrund des Art. 3 RuStAÄndG 1974 im Jahre 1979 nach Ländern
	6 Aus der deutschen Staatsangehörigkeit entlassene Personen 1979 nach neuen Heimatstaaten sowie nach Ländern


